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1.  Vor Beginn des Spiels, bei der Ausrüstungskontrolle von Mannschaft A, stellt 
der Schiedsrichter Cayo Egle fest, dass ein Spieler nur einen Bierdeckel als 
Schienbeinschoner anhat. Ist dies zulässig 
Ja. 

2.  In einem Spiel der Frankfurter Kreisoberliga stellt der Schiedsrichter Givara 
Jujan einen Spieler von Mannschaft A mit einer 10min Zeitstrafe vom Feld. 
Nach Ablauf der 10min winkt Givara den Spieler wieder rein. Der Ball wird 
währenddessen von Mannschaft A auf Höhe der Mittellinie gespielt. Hat Givara 
richtig gehandelt? 
Nein.  
 

3.  In einem Spiel der Frankfurter Kreisliga B stellt der Schiedsrichter Juan Santos 
einen Spieler von Mannschaft A mit einer 10min Zeitstrafe vom Feld. Nach 
Ablauf der 10min ruft der Spieler und möchte wieder eintreten, während der 
Ball im Mittelfeld gespielt wird. Juan sagt, dass er erst in der nächsten 
Unterbrechung wieder aufs Feld darf. Das Spiel läuft noch weitere 5 Minuten 
ohne Unterbrechung, bis Mannschaft B in Überzahl ein Tor erzielt. Erst jetzt 
winkt Juan den mit einer Zeitstrafe belegten Spieler wieder aufs Feld, sodass 
dieser unterm Strich nun 15 Minuten draußen war. Hat Juan hier korrekt 
gehandelt? 
Ja. 
 

4.  Strafstoß: Ein Mitspieler des Torhüters dringt nach dem Pfiff des 
Schiedsrichters zu früh in den Strafraum ein. Der Torhüter wehrt den Schuss 
neben das Tor über die Torlinie ab. Der Stürmer wurde durch das zu frühe 
Reinlaufen des Gegenspielers nicht beeinträchtigt. Wie muss der 
Schiedsrichter Ismet Kamber entscheiden? 
Eckstoß, Eckstoßteilkreis, kpS 
 

5.  Strafstoß: Ein Mitspieler des Torwarts dringt nach dem Pfiff des Schiedsrichters 
zu früh in den Strafraum ein. Der Torwart kann den Ball zunächst halten und 
lässt ihn nach vorne abprallen. Nun schlägt der zu früh reingelaufene 
Mitspieler des Torhüters den Ball in höchster Not ins Seitenaus. Wie muss der 
SR Till Müller reagieren? 
Wiederholung, am ursprünglichen Ort, kpS 
 
 

6.  Strafstoß: Ein Mitspieler des Schützen dringt nach dem Pfiff des 
Schiedsrichters zu früh in den Strafraum ein. Der Schütze erzielt durch den 
Strafstoß ein Tor. Der Torwart wurde durch das zu frühe Reinlaufen des 
Gegenspielers nicht beeinträchtigt. Wie muss der Schiedsrichter Andreas 
Müller entscheiden? 
Anstoß, Mittelpunkt, kpS 
 

7.  Strafstoß: Ein Mitspieler des Schützen dringt nach dem Pfiff des 
Schiedsrichters zu früh in den Strafraum ein. Der Torwart kann den Ball 
zunächst halten und lässt ihn nach vorne abprallen. Der Abpraller landet nun 
beim zu früh reingelaufenen Stürmer, der daraus direkt ein Tor erzielt. Großer 
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Jubel bei der angreifenden Mannschaft, bis plötzlich der Schiedsrichter Tim 
Beyer pfeift und wie entscheiden muss? 
idF, wo Ball gespielt, kpS 
 

8.  Ein Verteidiger kann einen Abschluss des Stürmers in letzter Not durch ein 
strafbares Handspiel auf der Torlinie klären. Der Verteidiger hatte den Arm über 
Schulterhöhe und konnte diesen nicht mehr rechtzeitig wegziehen. Eine 
Absicht des Verteidigers, den Ball mit der Hand zu spielen, war dennoch nicht 
zu erkennen. Wie muss die SRin Esther Kneip nun entscheiden? 
Strafstoß, Strafstoßpunkt, VW 
 

9.  Ein Verteidiger kann einen Abschluss des Stürmers in letzter Not durch ein 
absichtliches Handspiel auf der Torlinie klären. Der Verteidiger hatte den Arm 
über Schulterhöhe und schlug den Ball mit einer aktiven Bewegung mit der 
Hand nach vorne. Wie muss der SR Brandon Aizen nun reagieren? 
Strafstoß, Strafstoßpunkt, FAD 
 

10.  In einem ruppigen Spiel fühlt sich ein Schiedsrichter aus Darmstadt 
überfordert und wendet während einer Rudelbildung das neue DFB-Stopp-
Konzept an. Er weist nun beide Mannschaften an, in ihre jeweiligen Strafräume 
zu gehen. Nun holt er beide Spielführer zu sich in den Mittelkreis, um die 
Situation zu beruhigen. Im Anschluss verwarnt er noch beide Spielführer 
stellvertretend für die Geschehnisse während der Rudelbildung. Danach wird 
das Spiel ordnungsgemäß fortgesetzt. Handelt der Darmstädter SR richtig? 
Nein. Die Verwarnungen für die beiden Spielführer, stellvertretend für die 
Geschehnisse in der Rudelbildung, sind nicht korrekt. 
 

11.  In einem ruppigen Frankfurter Stadtderby bahnt sich eine Eskalation des Spiels 
an, sodass der Schiedsrichter Florian Möller das neue DFB-Stopp-Konzept 
anwendet. Er weist nun beide Mannschaften an, in ihre jeweiligen Strafräume 
zu gehen. Im Anschluss holt er beide Spielführer zu sich in den Mittelkreis, um 
die Situation zu beruhigen. Nun läuft ein Spieler von Mannschaft A aus dem 
Strafraum heraus in Richtung Mittellinie und möchte mit dem Schiedsrichter 
sprechen. Wie muss Florian reagieren? 
Verwarnung für den Spieler von Mannschaft A und er muss zurück in seinen 
Strafraum. 

12.  In einem ruppigen Frankfurter Stadtderby bahnen sich erneut Eskalationen an, 
sodass der Schiedsrichter Florian Möller das neue DFB-Stopp-Konzept bereits 
zum 3. Mal im gleichen Spiel anwendet, um das Spiel endgültig zu beruhigen. 
Handelt Florian korrekt? 
Nein, das DFB-STOPP-Konzept kann maximal 2x in einem Spiel angewendet 
werden. Beim 3. Mal kann nur noch ein Abbruch erfolgen. 

13.  Der KSA hat die verbindlichen Anweisungen (siehe Saisonheft) zu Beginn dieser 
Saison neu angepasst. Innerhalb wie viel Tagen muss der SR seinen 
Spielauftrag bestätigen? 
3 Tage. 
 



Kreis Frankfurt – Regeltest Nr. 1 – Saison 24/25   
 

14.  In welchem Fall wird der SR-Ausweis laut den verbindlichen Anweisungen 
gesperrt? 
Nicht Prüfungsrelevant. 
 

15.  Was muss der SR auf der nächsten Kreisleistungsprüfung (KLP) am 13. und 14. 
Juni 2025 absolvieren und bestehen, um in der nächsten Saison wieder Spiele 
leiten zu dürfen? 
Regeltest und Laufprüfung. 
 

 


